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Bericht zur 5. Sommerveranstaltung

Lange Nacht der Wissenschaften (LNdW)

in Berlin und Potsdam am 15. Juni 2019

„Eine Nacht unter Hochspannung“ war das diesjährige Motto der „Langen Nacht der

Wissenschaften in Berlin und Potsdam“ am 15. Juni, welche die Gesellschaft für Kri-

minologie, Polizei und Recht e.V. (GKPR e.V.) auch 2019 mit ihrer bereits fünften

Teilnahme unterstützte. Nach der Organisation einer Lesung mit den beiden Autoren

Karlheinz Gaertner und Fadi Saad aus ihrem Buch „Kampfzone Straße“ zur Proble-

matik der Banden- und Jugendkriminalität in Berlin-Neukölln im Jahre 2014, der

Durchführung einer Podiumsdiskussion zum Thema „Polizeiarbeit jetzt, in Zukunft

und im Film“ mit der u.a. aus der Fernsehserie TATORT bekannten Schauspielerin

Susann Uplegger als Diskutantin 2015 sowie der Unterstützung der LNdW durch die

beiden Vorträge von Lydia Benecke „Was unterscheidet gefährliche von einvernehm-

lichen Sadisten? Eine psychologische Analyse“ und Dr. Konstantina Papathanasiou

mit: “Mensch – Neuronengesteuerter Bioautomat oder freiverantwortliches Wesen?“

im Jahr 2017, waren die zahlreichenden teilnehmenden Gesellschaftsmitglieder –

nach dem Erfolg des neuen Formates aus dem Vorjahr – auch 2019 wieder selbst

Hörer verschiedener einschlägiger Veranstaltungen: Auf dem Programm stand zuerst

die Teilnahme an dem kriminologischen Rollenspiel „CSI Wedding – Tatort BCRT“ im

Berlin Brandenburger Centrum für Regenerative Therapien, in welchem die Mitspieler

durch Analyse von DNA einen fiktiven Mordfall aufklären konnten. Im folgenden

rechtsmedizinischen Fachvortrag referierte Dr. Lars Oesterhelweg im Berliner Medi-

zinhistorisches Museum über „Kalte Chirurgie – von der rechtsmedizinischen Spuren-

suche“. Abgerundet wurde die Sommerveranstaltung durch den Höhepunkt des Ta-

ges: den Vortrag zum Titel: „Verschlusssachen – Dokumente, Fotos und Objekte aus

dem Archiv der Staatssicherheit“ in der Universitätsbibliothek der Technischen Univ.

zu Berlin im Volkswagen-Haus. Wenn auch Sie ein Interesse an wissenschaftlichen

Beiträgen aus den Themenfeldern Kriminologie, Polizeirecht und -wissenschaft sowie

Justizvollzug und Strafrecht haben, freuen wir uns auf Ihre Anmeldung zu unseren 6.

Sommerveranstaltung unter org@gkpr.org – in welcher wir wieder an der #LNdW20

teilnehmen werden.


